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Wandel der Vorstellungen zu Geschlechterrollen




Erwartungen an Vater

ZUSTIMMUNG (EHER/VOLL UND GANZ) ZU AUSSAGEN UBER VATERSCHAFT (%)
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EIN MANN MUSS SEINE FAMILIE ALLEIN ERNAHREN KONNEN VATER SOLLTEN FUR IHRE KINDER BERUFLICH KURZER TRETEN

B Frauen m Manner

Quelle: Griindler et al. (2013). Datenbasis: Familienleitbilder in Deutschland.




Riickgang des traditionellen Rollenverstandnisses

Zustimmung zur Aussage ,,Es ist fiir alle Beteiligten viel besser, wenn der Mann voll im Berufsleben steht und die
Frau zu Hause bleibt und sich um den Haushalt und die Kinder kiimmert.”
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Quelle: eigene Auswertungen. Datenbasis: ALLBUS




Bewertung mutterlicher Erwerbstatigkeit bei Kleinkindern

Zustimmung zur Aussage ,,Ein Kleinkind wird sicherlich darunter leiden, wenn seine Mutter berufstatig ist.”
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Quelle: eigene Auswertungen. Datenbasis: ALLBUS




Exkurs: Blick auf die Zeit vor der Wiedervereinigung
BRD 1982 DDR 1984

B Zustimmung ™ Ablehnung B Zustimmung ™ Ablehnung

EIN KLEINKIND WIRD SICHERLICH DARUNTER LEIDEN, EINE MUTTER SOLLTE NICHT VOLLZEIT ARBEITEN, WENN
WENN SEINE MUTTER BERUFSTATIG IST. KLEINE KINDER IN DER FAMILIE SIND.

Quelle: Kleinschrot (2023). Datenbasis: ALLBUS und ZIJ Frauenstudie.




Wandel im Geschlechterrollen-Verhalten?




Stetig steigende Erwerbstatigenquote von Frauen
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Quelle: Keller & Korner (2023), eigene Darstellung



Erwerbskonstellation von Paaren mit Kindern unter 18 Jahren,
2018

m Beide nicht erwerbstatig
® Frau alleinverdienend
® Frau VZ, Mann TZ
Mann VZ, Frau 28-36 Std.
Mann VZ, Frau 20-27 Std.
Mann VZ, Frau 15-19Std.
® Mann VZ, Frau <15Std.
m Mann alleinverdienend

m Beide VZ oder TZ

Quelle: BMFSFJ (2020). Datenbasis: Mikrozensus.



Kaum Anderungen im Erwerbsumfang mit dem Alter der Kinder

Abbildung 4: Realisierte Erwerbstatigkeit von Mittern nach Alter des jiingsten Kindes und
wochentlichem Erwerbsumfang, 2018, in Prozent
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Quelle: BMFSFJ (2020). Datenbasis: Mikrozensus.


Vorführender
Präsentationsnotizen
Geringfügige Änderung des TZ Anteils mit steigendem Alter der Kinder


Durchschnittliche tagliche Zeitverwendung fiir unterschiedliche Kinderb] ich habe leid icht
als Hauptaktivitat, Deutschland, 2001/2002 und 2012/ » ch habe leider nicht genug

Zeit, um mein Kind so zu

Véater 2001/2002 [0 2 4 fordern, wie ich es gerne
\ mochte” (Zustimmung in %)

Vater 2012/2013 4 7

Miitter 2001/2002 33 N /

0 Min. 20 Min. 40 Min. 60 Min. 80 Min. 100 Min. 2011 2019

Quelle: BMFSFJ (2021). Datenbasis: Zeitverwendungserhebungen. Quelle: Allensbacher Archiv, IfD-Umfrage 8214




Zeitverwendung eines synthetischen Lebenslaufs

Stunden pro Woche
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Die Halfte der Eltern sieht sich im Zeitstress

Frage: "Wenn man Kinder hat, einen Haushalt fihren muss und eventuell berufstétig ist, kann es ja vor-
kommen, dass man das Geflhl hat, nicht allen Anforderungen gerecht zu werden. Wie ist das
bei Ihnen: Haben Sie manchmal das Geflhl, dass |hre Kinder, Ihr Partner, der Haushalt, lhr Beruf
oder etwas anderes zu kurz kommen, oder geht Innen das nicht so?"

Etwas kommt zu kurz

Eltern mit Kindern unter 18 Jahren "
insgesamt
Véter

Matter
Insgesamnt
Volizelt berufstérig 66
Tellzeit berufstatig

Nicht berufstaig
Alleinerziehende

Basis: Bundesrepublik Deutschland, Eltern mit Kindern unter 18 Jahren
Quelle: Allensbacher Archiv, IfD-Umnfrage 8214 IfD-Allensbach




Frage: "Und was warden Sie sagen, was kommt bei Ihnen zu kurz: die Kinder, der Partner, der
Haushalt, Ihr Beruf, die Freunde oder Sie sellbst?"

Eltern, die das Gefuhl haben,
etwas komme zu kurz

Insge- Vdater MdUtter |
samt Insge- Vollizeit
samft berufstétig
% % % %
Ich selbst 63 P 70 63
Partner(-in) 54 ( 71 ) \41/ 38
Freunde 48 \52/ 44 46
Kinder 42 57 31 52
Haushalt 35 22 45 42
Beruf 11 8 13 7
Anderes 1 2 1 -
Unentschieden, weiB nicht 2 1 3 4
256 268 248 252

- = keine einzige Angabe

Basis: Bundesrepublik Deutschland, Eitern, die das Geflhl haben, etwas kormme zu kurz
Quelle: Allensbacher Archiv, fD-Umnfrage 8214 © IfD-Allensbach



Erwerbszeitwunsche von Eltern




Alle Infos unter www.freda-panel.de

Erhebungshaufigkeit seit 2021: zweimal im Jahr

Integriert den Generations and Gender Survey (europaisch) und die pairfam Studie

Befragte: Frauen und Manner im Alter zwischen 18 und 49 Jahren, reprasentativ 3 FREDA

334
I n h a Ite . The German Family Demography Panel Study

e partnerschaftliche und familiale Lebenssituationen
e Familienplanung
e Eltern-Kind-Beziehungen oder Beziehungen zwischen den Generationen

e Lebenszufriedenheit, Wohlbefinden, Wertvorstellungen, Rollenverstandnis und strukturelle
Rahmenbedingungen der Befragten


http://www.freda-panel.de/

Ideal: Erwerbsumfang Miitter nach Alter des jlingsten Kindes
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B2 4 m8 m12 m18

Quelle: FReDA Welle 1 2021/22, eigene Berechnungen.




Diskrepanz zwischen tatsachlicher und idealer
Arbeitszeit bei Muttern
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Quelle: FReDA Welle 1 2021/22, eigene Berechnungen.




...und wie viel sollten die Vater arbeiten?

Ideal: Erwerbsumfang Vater nach Alter des jungsten Kindes
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Quelle: FReDA Welle 1 2021/22, eigene Berechnungen.



Diskrepanz zwischen tatsachlicher und idealer
Arbeitszeit bei Vatern
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Quelle: FReDA Welle 1 2021/22, eigene Berechnungen.



Von Eltern genannte MaRnahmen zur Verbesserung
der Vereinbarkeit

Vater in Paarhaushalten

Flexible Arbeitszeiten
Weniger arbeiten . < [
Von zu Hause arbeiten I 5
Bezahite Haushaltshilfe I — T O
Starkere Unterstutzung durch Eltern/Schwiegereltern IE——— 2
Flexible Betreuungszeiten E————————————— 20
Transport der Kinder zu Schule/Freizeitaktvitaten IEE—— 15
Ganztagsbetreuung T 15
Langere Ladendffnungszeiten s 6
Starkere Unterstitzung durch andere Eltern/Freunde s 5
Starkere Beteiligung meiner Partnerin 4

51

0% 20 % 40 % 60 %

Matter in Paarhaushalten

Flexible Arbeitszeiten I 5 1
Bezahite Haushaltshilfe I — . 2
Transport der Kinder zu Schule/Freizeitaktvitaten I — . 3/
Von zu Hause arbeiten EEEEEEEEEE—— 30
Starkere Beteiligung meines Partners — 30
Starkere Unterstitzung durch Eltern/Schwiegereltern i 5
Flexible Betreuungszeiten I __—_—_—_—_"“" >
Ganztagsbetreuung IEEEEE————— |
Weniger arbeiten I 13

Starkere Unterstitzung durch andere Eltern/Freunde . 7

Langere Ladendéffnungszeiten w4

0% 20% 40% 60%

Quelle: BMFSFJ (2021).




Fazit

* Gednderte Vorstellungen zur (zeitlichen) Ausgestaltung der Elternrolle

e Eltern haben eine hohe Arbeitsbelastungen und fiihlen sich entsprechend im

Zeitstress

e Eltern wiinschen sich eine Umverteilung der zeitlichen Aufwendungen fiir
Familien- und Erwerbsarbeit innerhalb der Familie, v.a. wenn die Kinder klein

sind

> Flexibilisierung von Erwerbsarbeitszeiten und stéirkere Familienorientierung von

Unternehmen

» Stdrkung der Infrastruktur fiir Familien zur Entlastung von Eltern




Vielen Dank fur lhre Aufmerksamkeit!
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